
In einer Gesellschaft, die sich selbst als Wissensgesellschaft

sieht, kommt die herkömmliche Rolle von Universitäten als

zentrale wissensproduzierende und -verarbeitende Organi-

sationen auf den Prüfstand. Dies hat tiefgreifende Selbstbe-

schreibungsprobleme der Universität zur Folge. Die Studie

untersucht aus neoinstitutionalistisch-diskursanalytischer

Perspektive, welcher gesellschaftliche Ort den Universitäten

in neueren Theorien der Wissenschaftsforschung zugewie-

sen wird und wie die Semantik des Redens über Universi-

täten, organisationale Praxen und alltägliche Politiken an

diese Selbstbeschreibungsprobleme anschließt. Als Ergeb-

nis wird deutlich, wie Hochschulpolitik die Universität

mehr und mehr als ein Organisationsproblem themati-

siert — und welches umfassende Politisierungs- und Demo-

kratiedefizit daraus resultiert.
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